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Medienkritik (Lösung) 

 1   Bildet euch eine Meinung zum Unwort des Jahres 2014: „Lügenpresse“. 

individuelle Schülerlösung; Stichpunkte 

 2   Lest die Begründung der Jury zur Wahl des Unworts des Jahres 2014. Formuliert die Kernaussagen 

des Textes in Thesen.   

– Bereits im Ersten Weltkrieg und in der Zeit des Nationalsozialismus diente der Begriff 

„Lügenpresse“ zur Diffamierung unabhängiger und freier Medien. 

– Den meisten „besorgten Bürgern“, die den Begriff heute bei vielen Demonstrationen gebrauchen, 

ist der sprachgeschichtliche Hintergrund nicht bewusst. 

– Einige „Medienkritiker“ nutzen diesen Begriff gerade wegen seiner sprachgeschichtlichen 

Bedeutung, was die Benutzung noch verwerflicher macht. 

– Eine sachliche Medienkritik ist durchaus erforderlich und wichtig in einer Demokratie. 

– Eine pauschale Verurteilung aller Medien verhindert einen freien Meinungsaustausch und eine 

sachliche Medienkritik, was zur Gefährdung der Pressfreiheit führen kann. 

(Weitere Thesen sind möglich.) 

 3   Wählt eine These aus und erörtert diese. Arbeitet im Heft. 

individuelle Schülerlösung 

 


